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Bericht vom 4. und 5. Treffen der �Arbeitsgruppe �Wanzen� NRW� 

HANS-JÜRGEN HOFFMANN und PETER SCHÄFER 
 

Am 23.02.2008 fand auf Einladung von H.J. HOFFMANN das diesjährige Wintertreffen 

der AG zum wiederholten Mal im Kurssaal des Zoologischen Institutes der Universität zu 

Köln statt. 
Anwesend waren MICHAEL BUSSMANN, HANS-JÜRGEN HOFFMANN, JÖRG KINKELE, 

PETER KOTT, HEINZ-OTTO REHAGE, PETER SCHÄFER, SIGMUND SCHARF, HELGA STEIN und 
DIETRICH J. WERNER. 
 

Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch H.J. HOFFMANN wurde von P. SCHÄFER als 
erstes der Stand der Datenauswertung mit 1.872 Datensätzen nordrhein-westfälischer 

Wanzenfundmeldungen in der zentralen Datenbank vorgestellt. Es handelt sich überwiegend 

um publizierte Meldungen aus 39 der 185 auszuwertenden Publikationen. Art und Umfang der 
Datensätze konnte mit Hilfe einer von C. MORKEL auf der Basis der Datenbank erstellten 
Excel-Tabelle inkl. verschiedener Auswertungsmöglichkeiten vorgestellt werden. 

Anschließend demonstrierte P. SCHÄFER anhand einer konkreten Publikation die Eingabe von 
Daten in die vorgegebene Excel-Datei (E-File_Wanzenkartierung_NRW.xls auf 
http://www.heteroptera.net/nrw/), mit Hinweisen zu Hilfsmitteln wie die �TOP 50 digital� des 
Landesvermessungsamtes NRW, der dafür von J. KINKELE erstellte Layer mit den TK25-
Blattnummern sowie �TIM-online" vom Landesvermessungsamt NRW (www.tim-
online.nrw.de) mit Deutscher Grundkarte und Luftbildern. Als sehr wichtig wurde � im 
Hinblick auf die Suche nach einem geeigneten Programm - die frühzeitige Ausgabe der Daten 

als Karten angesehen, da dies einen wichtigen Ansporn für die weitere Arbeit darstellt und 

auch das Interesse bei anderen Personen wecken kann.  
 

Als Nächstes berichtete P. SCHÄFER von den Ergebnissen der Auftaktveranstaltung zur 
neuen �Roten Liste der gefährdeten Pflanzen und Tiere NRW� am 08.12.2007 beim LANUV 

in Recklinghausen, auf der auch unsere Arbeitsgruppe kurz vorgestellt werden konnte. Alle 
Anwesenden waren sich einig, dass die mittlerweile sehr hohen Datenanforderungen an eine 
Rote Liste zum jetzigen Zeitpunkt von uns nicht erfüllt werden können. Die Möglichkeit der 

Abgabe einer reinen Checkliste (s. NRW-Liste von KOTT & HOFFMANN 2003) sollte 
allerdings genutzt werden. 

Zur Bearbeitung von (vermehrt angebotenen) Fallenbeifängen war allerdings keiner der 
Anwesenden spontan bereit. In diesem Zusammenhang berichtete P. SCHÄFER von einem 
neuen Projekt des Naturkundemuseums Münster, nordrhein-westfälische Fallenbeifänge zu 

erfassen und im eigenen Haus zu deponieren, um sie Spezialisten bei Bedarf zur Verfügung zu 

stellen. 
 

Vom 29.-31.08.2008 trafen sich auf Einladung von H.J. HOFFMANN Mitglieder der 
�Arbeitsgruppe �Wanzen� NRW� in der Außenstelle des Zoologischen Instituts der 

Universität zu Köln in Grietherbusch/Rees am Niederrhein. Leider mussten einige 

Interessenten schon kurz nach der Einladung, andere kurz vor Beginn noch absagen, so dass 
sich nur 6 Wanzologen zuzüglich eines zeitweiligen Gastes (W. KOTH-HOMANN) und einem 
Wasserwanzenspezialisten, der uns nicht antraf und deshalb wieder abreiste, einfanden: H.J. 
HOFFMANN, P. KOTT, A. MÜLLER, P. SCHÄFER, S. SCHARF und H. STEIN. 
 

Nachdem sich die Teilnehmer pünktlich um 16 Uhr vor der Station getroffen hatten, 

http://www.heteroptera.net/nrw/),
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erfolgte nach einer kurzen Besichtigung der bestens ausgestatteten Arbeits- und 
Aufenthaltsräume und Schlafsäle der Station eine erste Exkursion nach �direkt hinter  der 

Station�, um die regionale Wanzenfauna bei sonnigem Wetter zu dezimieren. Nachdem das 

Buffet des nahe gelegenen China-Restaurants geplündert worden war, traf man sich zum 

abendlichen Gespräch. Vor allem der schleppende Aufbau der Datenbank und der 
Vergleichssammlung NRW boten wieder viel Stoff. S. SCHARF erläuterte die von ihm bestens 

vorbereiteten Exkursionsziele für die nächsten Tage. Dank Wohnmobil und nahe gelegenem 

Gasthof übernachteten am Ende nur 4 Teilnehmer kostenlos in der Station � dank 2 
Schlafsälen mit insgesamt 20 Betten und zwei Einzelzimmern konnten sich so alle Schnarcher 

aus dem Wege gehen.  
Der folgende Tag begrüßte die Teilnehmer pünktlich um 7 Uhr mit Geläute der 

gegenüberstehenden Kapelle und dem Lärm des Milch-Abholungslasters. Vormittags besuchte 
man das NSG Wisseler Dünen auf der gegenüberliegenden Rheinseite. Schon früher hatten 

H.J. HOFFMANN (in den 90er Jahren) und P. KOTT (2008) dort gesammelt und die gegenüber 

dem Eindruck einer intakten Düne spärlichen Sammelergebnisse betont. Auch diesmal war 

die Ausbeute nicht umwerfend. Nach Einkauf im Supermarkt und Mittagspause in der Station 
ging es dann am Mittag zum NSG Kaninchenberge an der Lippe bei Hünxe. Hier kamen alle � 
bei starker Sonnenbestrahlung � zu interessanten Fängen. Abends entschlossen sich alle, 

wieder den Chinesen zu plündern und auf ein eigenständiges Grillen in der Station zu 

verzichten. Danach wurden dann noch einige Tiere unter dem Binokular untersucht und Fotos 
früherer Treffen begutachtet. 

Der Sonntag stand im Zeichen des Diersfordter Waldes bei Wesel, wo sich S. SCHARF 
wieder bestens auskannte. Die langen Wege drückten sich leider nicht in einer entsprechend 

großen Ausbeute an Wanzen aus, das herrliche Sonnenwetter und der interessante alte 
Baumbestand entschädigte für die Etliche-km-Wanderung. Gegen 14 Uhr löste sich der Kreis 

auf, um noch vor dem Sonntagsrückkehrerverkehrs nach Hause zu kommen. Insgesamt eine 

gelungene Veranstaltung bei tollem Wetter, wobei vor allem S. SCHARF für die sehr 

ortskundigen Führungen und die leider etwas umständliche Organisation der behördlichen 

Genehmigungen gedankt werden muß. Anschließend findet sich eine Liste der bereits 

ausgewerteten Funde von P. KOTT. 
Das nächste Treffen findet am 21. Februar 2009 im Naturkundemuseum Münster statt. 

Für den Sommer 2009 ist eine mehrtägige Exkursion ins Sauerland geplant. 
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